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für den 


Bezirk der Königlichen Regierung zu Danzig. 
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Rönigt. Probinzial⸗Jutetkigenz⸗Comtoit im Poſt⸗Lokal. 
Eingang: Plautzengaſſe Nrv. 385. 


No. 203. Montag, den 1. September. 85 1843. 
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Dieſes Intelligenzblatt erscheint täglich, mit Ausnahme der Sonn⸗ und hohen 
Feiertage; der Abonnements preis iſt jährlich 2 Aer, (für Kirchen und Schulen 1.242), 
vierteljährlich 15 Sgr., (für Kirchen und Schulen 7% Sgr.); ein einzelnes Stück 

1 Sar; die Inſertionsgebühten betragen für eine Zeile gewöhnlichen Drucks 


* Sgr., mit größern Lettern das Eineinhalbfache, eine angefangene Zeile wird für 
eine volle und die Zeile einei ach gerechnet, wenn ein Wort mit größern Let⸗ 


tern anfängt, oder ein ungewöhnlich großer Buchſtabe darin vorkommt. Jeder kann 


ſich hiernach die zu bezahlenden Inſerkionsgebühren ſelbſt nachrechnen, und das was 


nach dem Manuſcript etwa irrthümlich zu viel erhoben ſein ſollte, zurückfordern. 
Die Abholung des Blattes muß täglich erfolgen, wer ſolches unterläßt, kann die 
Blätter der vorigen Tage nicht nachgeliefert erhalten, gegen Bezahlung von 6 Sgr. 


vierteljährlich, wird aber das Blatt täglich ins Haus geſandt, auch für Landbewoh⸗ 


ner in eigenen Fächern bis zur Abholung aſſervirt. 


Das Bureau, im Poſtlocal, Eingang Plautzengaſſe, .ift täglich von 8. 


bis 12 Uhr Vormittags und von 2 bis 5 Uhr Nachmittags offen. Die Jufertionen 


zum folgenden Tage müffen ſpaͤteſtens bis um 11 Uhr Vormittags dem In⸗ 
Angemeldete Fremde. r 
Angekommen den 29. und 30. Auguſt. 


Herr O. L.⸗G.⸗Rath Carl Roloff aus Marienwerder, Herr Regierungs⸗ und 
Baurath Joſeph Hetzrodt aus Cöln a. R., Fräulein Mathilde v. Brandt, Tochrer 


des Hauptmann v. Brandt, Herr Poſt⸗Commiſſarius Studemund aus Königsberg, 
Herr Purtikulier C. Stemmermann aus Buckau, die Herren Kaufleute Kehrmann 


7 


7 


* 


Intelligenz-Platt 


SE SEN 


— 2004 -—-— 


* 


aus Coblenz, H. G. Härtel nebſt Fräulein Tochter, Ad. Schemionek nebſt Gemah⸗ 


lin aus Elbing, log. im Engliſchen Hauſe. Se. Excellenz der General der Infan⸗ 
terie, General⸗Inſpekteur ſämmtlicher Feſtungen und Chef der Pioniere Herr v. As⸗ 
ter, Herr Hauptmann und Adjutaut Schütze, Herr General-Major und Juſpekteur 
det Ingenieure Breſe, Herr Hauptmann und Adjutant Lehman aus Berlin, Herr 
Major und Chef des Generalſtaabes Hohnhorſt aus Königsberg, die Herten Guts⸗ 


a beſitzer Hein, Henny aus Gniſchau, Herr Pfarrer Balitzki aus Arys, Frau Gutsbe⸗ 


ſitzer Herzog nebſt Fräulein Tochter aus Kl. Gartz, log. im Hotel de Berlin. Herr 


Oekoͤnomie⸗Inſpector Maske aus Tolksdorf, Herr Gutsbeſitzer Schütz aus Tilſit, 
log. im Dentſchen Haufe. Die Herren Kaufleute Siebern aus Bromberg, Squar⸗ 


kowius aus Graudenz, Denſer aus Leipzig, log. in den drei Mohren. Herr Guts⸗ 
beſitzer Plepkorn aus Lowicz, Herr Kaufmann Hirſchfeld aus Marienwerder, log. im 
Hotel d'Oliva. Herr Nistmeifter und Gutsbeſitzer Plehn nebſt Gemahlin aus Dal⸗ 


win, Fräulein Gutsbeſitzerin Laban aus Mefau, Frau Prediger Tiefenbach aus 


Stuhm, Fräulein Bärke aus Marienwerder, log. im Hotel de Thom. Herr Ritter⸗ 
gutsbeſitzer v. Marguarth aus Culm, Herr Lehrer Wingmuth aus Ragend, Herr 


EN: 


Re 8 — ——— — 


. Bekannt mach ung. 
I: Der Handelsmann Joſeph Silberſtein und die Jungfrau Minna Löwinſohn 


haben durch einen am IB. Auguſt o. ertichteten Vertrag die Gemeinſchaft der Güter 


und des Erwerbes für die von ihnen einzugehende Ehe ausgeſchloſſen. 
Danzig, den 20. Auguſt 1845. d 3 
5 Königliches Land⸗ und Stadt⸗Gericht. 


AVERTISSEM ENT. 


2. Dias am Hafen⸗Canal hieſelbſt belegene Utenſilien⸗Gebäude von Bindwerk 


mit Dielen bekleidet, erbaut und mit Dachpfannen gedeckt, ſoll zum ſofortigen Ab⸗ 
bruch öffentlich an den Meiftbietenden gegen gleich baaıe Bezahlung verkauft wer⸗ 
den. Hierzu iſt ein Termin auf . N 

den 2. September e., Vormittags 1012 Uhr, 5 
an Ort und Stelle anberaumt, zu welchem Kaufluſtige mit dem Bemerken eingela⸗ 
den werden, daß die Taxe des Gebäudes, ſo wie die Verkaufsbedingungen, täglich 
in meinem Geſchäftslokal eingeſehen werden können. f ; 

Neufahrwaſſer, den 25. Auguſt 1845. 
7 Der Hafen⸗Bau⸗Inſpector. 
i Pfeffen 


Elter a iche 2 neige. 
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8 In L. G. Homann's Kunſt⸗ und Buchhandlung, Jopengaſſe 


No. 593., iſt voträthig: 


J 


Geheimniſſe d. berühmten Schoͤnheit Ninon l Enelos, 7 


w 


1 — 


Gerichts⸗Secretair Hausburg nebſt Familie aus Tiegenhoff, log. im Hotel de St. 
Petersburg. E f 
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oder die Kun, den Körper zu verſchönern, und bis in das boͤchſte Alter ſchön zu erhal⸗ 
ten. Niedergeſchrieben v. Lapeyren, ehemals Kammerdiener der Ninon de V’Enelos 


und aus dem franz. Manuſcripte in der Bibliothek des Herzogs von R., überſetzt 
- 5 


on F. v. Heſſen. 16. broſch. Preis 8 Sgr. 8 
Er : 


+ { FFC n 
Bequeme Reiſegelegenheit nach Elbing dien ag, 


d. 2. September, Morgens 6 Uhr, Fleiſchergaſſe No. 65. bei F. C. Schu bart. 
2500 Re. find auf Grdſt. z. beſt. Paulus, Fraueng. 903. am Pfarrh. 


5. 5 3. - 
6 Meldungen neuer Schülerinnen, Lehrſchülerinnen und Penſionairinnen nehme 


ich täglich während der Schulzeit in meiner Wohnung, Frauengaſſe No. 879., an. 
Danzig, den 29. Auguſt 1845. > E. Deibel. 
a Ich warne Jeden, meiner Frau weder etwas zu borgen, noch Pfand von 
derſelben auzunehmen, da ich Nichts für gültig anerkennen werde. 
N 5 Heinrich Sonntag, Kellerarbeiter. 


8. Mittwoch, den 27. v. M. iſt ein Canarienvogel aus ſeinem Gebauer ent⸗ 
flohen. Wer ihn am Hohenthor No. 27. abgiebt, erhält eine angemeſſene Belohnung. 
9. sung a 8 e uegleſuieg ne ERTERFIELZENTGEEINFREINIFIT N 


au hn : k e 240g e agaydun une een Jozuplpng IPD 
10. Pferde Auction. | 
Mittwoch, den 24. September 1845, Vertrags um 


9 Uhr, ſollen auf dem Reitplatze hinter der neuen Reitbahn in der Staahs⸗Garniſon 


Nieſenburg 25 bis 30 Stuͤck Königl. Dienſt⸗Pferde des Fünften Kütraſ-⸗ 


ſier⸗Reginents, welche zum Königl. Militair⸗Dienſte nicht mehr tauglich, übrigens 
aber noch brauchbar ſind, öffentlich gegen gleich baare Bezahlung an den Meiſtbie⸗ 
tenden verkauft werden. 5 — 

Kant, Langfuhr, den 30. Auguſt 1845. FREE, 

2 Der Major und interm. Regiments⸗Kommandeur. 
11. Ein wohlgebilderes Mädchen von anftändiger Familie wänſcht eine Stelle 
als Geſellſchafterin oder Kindern Elementar- Unterricht zu ertheilen; ſelbige kann 


auch Schneidern und iſt in Handarbeiten geübt. Näheres in der Expedition des 


Dampfboots. 
12. 


fertigt 4. Hoſennähergaſſe No. 860. f 
13. Die beiden Grundſtücke Oehlmühlengaſſe No. 661. und 62. find unter guter 
Bedingung und geringer Anzahlung zu verkaufen. 

14. Einige in der Rechtſtadt ſehr gut decerirte Zimmer find einzeln, mit oder 
ohne Meubeln, auch nach Verlangen niit Beſpeiſung, vom 1. October ab an ein⸗ 
zelne Herren zu vermiethen. Das Nähere im Intelligenz⸗Comtoir. 4 

15, Wer Altſtädt. Graben 1 kl. Haus, Bauſtelle oder Stall für einen mäßigen 
Preis verkaufen will, gebe eine Adreſſe unter O. K. im Intelligenz⸗Comtoir ab. 


2 


Es werden Damenkleider in und außer dem Haufe billig und ſauber ver · 


3% . Fe 
z 1 
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„ Kun ſt⸗Anzei ge. | 

„Der Unterzeichnete, deſſen Vorſtellungen fich in allen Orten eines großen 
Beifalls zu erfreuen hatten und denſelben im März 1844 auch hier fanden, beehrt 
ſich ergebenſt anzuzeigen, daß er Montag, den 1 Septbr. Abends 7 Uhr 
im Theater⸗Saale zu Zoppot eine Darſtellung x 


moderner und antiker Bildhauerkunſt 


oder Muſeum lebender Marmorſtatüen, geben wird. Die zur Darſtellung 


kommenden Piecen wird das Programm näher bezeichnen. Der Eintrittspreis iſt 
10 Sgr. pro Perſon. Da ich bereits Dienſtag wieder abreifen muß, fo wird in 
Zoppot nur dieſe eine, in Danzig aber gar keine Vorſtellung flattfinden. 

N = Louis Wlach. 
17. Cirque Equestre. 

Heute Montag, den 1. September 1845, große Vorſtellung der höheren Reit: 
kunſt und Pferde⸗Dreſſur. Zum Beſchluß: „Fra Diavolo“ oder „das Gaſthaus zu 
Terraeina “. i Ee. Renz, Kunſt⸗ und Schulbereiter. 


16. Heute Montag großes Concert u. Illumination 


im Hotel Prinz von Preußen. Anfang präeiſe 5 Uhr. 


10. Heute Montag, d. 1. Harfen⸗Concert von der 


Familie Doberowa im Schröderſchen Garten am Olivaerthor. Anfang 7 Uhr. 


20. Montag, ten 1. September, Concert von der Familie 


Walter aus Böhmen im Jiſchkenthale bei B. Spliedt, 
21. Heute, d. 1. d. M. Harfen⸗Konzert von der 
Familie Preuß im Jäſchkenthale bei J. G. Wagner. 
22. Dienſtag, d. 2. d. M., Concert auf der Weſterplate. 
1323. Ein mit den nöthigen Schulkenntniſſen verſehener ordentlicher Knahe kann 
fofort in meinem Seide: und kurze Waaren⸗Geſchäft placirt werden. 
f ae J. . Beyer. 
24. Ein Sohn redlicher Ettern, aus einer kleinen Stadt, will Schneider lernen. 


Wirkliche Meiſter erfahren das Nähere ten Damm No. 1274. 

25. Ein Brenner und Brauer welcher mit guten Atteſten verſehen iſt, ſucht 

eine Condition. Näheres Langenmarkt No. 505. * 

26. Ein noch gut erhaltenes Fortepiano ſteht wegen Orts veränderung Heil. Geiſt⸗ 

gaſſe No. 931. billig zum Verkauf in den Vormittagsſtunden. s 

f J... . Be 

27. Ein Comtoir nebſt zwei anſtoßenden Zimmern und ein feparater Keller, 

iſt Heil. Geiſtgaſſe. No. 968. zu vermiethen. % 
8 Beilage. 


N Pre, 
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= > o 
Beilage zum Danziger Intelligenz⸗Blatt. 
No. 203. Montag, den 1. September 1845. 


28. Langemarkt 446. sind Wohnungen, so wie ein groszer gewölbter 
Keller zum October zu vermiethen. 


29, Beutlergaſſe No. 609. iſt e. Wohnung, beſtehend aus 2 Zimmern, Küche, 


Keller und ſonſtiger Gelegenheit von Michaeli ab zu beziehen. 

J GETERTTE | 

30. Auction mit neuen hollaͤndiſchen Heeringen. 
Dienſtag, den 2. September c., Vormittags 


| 10 Uhr, werden die unterzeichneten Mäkler im neuen Seepackhoͤfe 


durch öffentliche Auction an den Meiſtbietenden gegen baare Bezahlung in Pr. Crt. 
verkaufen: 5 b | 


200 f16tel Tonnen neue holl. Heeringe, 
welche im Schiff Antina mit Capitain Schuring hier eintrafen. 2 
5 a Rottenburg. Focking. 
Sachen zu derkaufen in Danzig. 
Mobilia oder bewegliche Sachen. 9 
31. Gepflückte Roſen⸗Birnen ſind käuflich zu haben im Poggenpfuhl No. 383. 


22. H. Jungmann, Strumpfwaaren⸗Fabrikant 


aus Königsberg, empfiehlt fein Lager verſchiedener woll. Geſundheitshemden, Unter⸗ 

beinkleider, weißer und coul. Unterjaden, Socken und Strümpfe zu Fabrikpreiſen be 
3 8 C. A. Lotzin, Langgaſſe No. 372. 

33. Um mit dem Reſt meiner Waaren in kürzer 

Zeit zu raͤumen, habe ich aufs Neue die Preife ermäßigt, ſo daß fie 

jene bedeutend unterm Koſtenpreiſe berkauft werden. Es be⸗ 


finden ſich noch auf dem Lager: dunkle und helle Kuttune von 1% bis 4 Sgr., 


blaue und bunte Neſſelkattune, Schürzenzeuge, Deitzeuge aller Ark, Hoſenzeuge 
den 2 bis 10 ſ3., Kattuntücher, echtfarbige Taſchentücher, weiße und ungeblelchte 


Parchende, carirte und gemuſterte echtſarbige Baumwollenzeuge, feine bar mwollene 
und wollene Strümpfe, wollene Umſchlagetücher ꝛc. 5 


Langgaſſe dicht neben dem Hauſe des Herrn Pick. 


u 


on 


A ee 
2 S Ser 
Se. 25 K 5 


8 e 1 SR n 
. Der Reſt des Leinen⸗Waaren⸗Lagers im 28 
Hauſe des Kaufmann Baum, Langgaſſe . & 
5 410., iſt nur noch bis heute Abend zum Ber- & 
kauf ausgeſtellt; um Ruͤckfracht moͤglichſt zu F 
erſparen, find die Preiſe abermals bedeutend & 
berabgeſetzt. ER 5 


JC Tb 


Ein vor einem Jahre von gutem Holze neu überbauter Weichſelkahn von circa 
30 Laſt, nebſt dazu gehörigen vollſtändigen Geräthſchaften, iſt für den feſten Preis 
von 1100 Rthlrn. ſofort zu verkaufen. Näheres Kahn No. 7. an der grünen Brücke. 
31. Schte alte Käſe find Langgaſſe No. 365. zu haben. 


3. Neue Bettfedern und Flock⸗Daunen erhalt 
man bill. in gr. Auswahl Scheibenxitterg. 1258. 
Immobilia oder unbewegliche Sachen. 

39. Dienſtag, den 2. September d. J., Mittags 1 Uhr, ſoll im Börſenlokale, 
das in der St. Petri⸗Kirchengaſſe (Pumpengang) sub No. 445. gelegene, neu and: 
gebaute Wohnhaus, auf freiwilliges Verlangen öffentlich verſteigert werden. Beſitz⸗ 


decumente und Bedingungen ſind bei mir einzuſehen. 
n J. T. Engelhard, Auctionator. 


— — 


Edietal⸗Citatſ on. 
40. Land und Stadtgericht Mewe. 
Aufgebot. . 

Alle diejenigen, welche an die in dem Hypothekenbuch des den Martin Mais 
ſchen Minorennen zugehörigen Grundſtücks Gr. Falkenau No. 4. für die Andreas 
Maiſchen Eheleute Rubr. III. No. 1. eingetragene Darlehns⸗Forderung von 1000 
Rthlr., fo wie an das darüber ausgeſtellte und verloren gegangene Inſtrument, 
beſtehend in der Obligation der Johonn und Anna geb. Hoffmann Klattſchen Ehe⸗ 
leute vom 9. December 1803 nebſt Hypothekenrecognitionsſchein vou demſelben 
Tage aks Eigenthümer, Ceſſionarien, Pfand» oder ſonſtige Briefsinhaber, Anſprüche 
zu haben vermeinen, werden zur Anmeldung dieſer Anſprüche auf den 

8. December e., Vormittags 11 Uhr 
bei Vermeidung der Präcluſion und Amortiſation des gedachten Inſtruments hiemit 
vorgeladen. 
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